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0,oß. und Klein. Händler in

CölnUw Gptä, Ocbmalz, srisSem FleisS, QürSe u. s. w.
Wir fähren nur beste Qualität und unsere Preise find mäßig,

ut ,diug Iftchr, biu,n um ,ahlr,tchn Lspruch.
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Rouleaux und Äeltuche !

lZroLe QnSvabl !

Oillkge kreise !

clusmerksame Oebienung !

Man spreche vor und besichtige die eleganten Muster.

Qat IZothx,
üo. 161 Oft Washington Straße.

TayeSen!

CÜNMNGHAH und ZIÜIRIEB,

Tapete) Rouleaux Qeltuche u. s. w.

No. 2 Nord Illinois Straße.

Eröffnung eines neuen

H6VY6MslHM6w6Y - GöfHoZfw l
' LOUIS ADALI & COMPANY,

CIp. 7 Ost Oashinaton Qtraße, o. 7.
Reichhaltige NuZvshl vm importirtm und einheimischen Stoffen sür

Herrmkleider jeder Art.

Zlttüt Oedkenung ! Mätzig greife !

mm
Soeben erhalten. Eine große Auswahl neuer

Ocblafzlmmer - ?inrieHtungen, Vücherschränke, Parlor-Oinritbtuvge- n,

Oibe-Ooard- S u. s. w.
Alle vach ueuesten Mustern. Die Schlafzimnier-Einrichtunge- n umfassen sehr

hübsche Gegenstände in Antique Eichen- -, Kirschbanm, Wallnuß. und Mahagonl.Holz
und die Preise sind niedriger all je. Ich mache besonders ans weine f,in,n Parlor
Einrichtungen eigenen Fabrikat aufmerksam. Dieselben sind nicht nach alten, be.
kannten Mustern angefertigt, sondern nach neuen modernen Zeichnungen. ß7 Ich
fordere die Concurreoz in Bezug auf Preis, Qualität nnd Schönheit heran.

WM. TL. IEHLUDIEIffi, OM"täS&gM.
. C. F0STER

öuholz, Sötten
Unsere Hobelmühle ist mit den besten Maschinen versehen. Unsere Arbeit ist

bester Qualität. Laßt Euch unsere Preise schiefen.

Wir führen ein großes Lager und begegnen jeder Concurrenz.

E. C. F oster Lumber Co.,
CTo. 181 West 1. Strasse. 1

Indianapolis, Ind., 25. Mai 1337.
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Oibuflcn.
Georg F. Barlos. K.. 23. Mai.
Chaile? Fischtr. tt., 24. Mai.
Jsaak Ctener. tt., 22. Mai.
Hlocomo Branchi. M.. 20. Mai.
John NogtrS, M.. 16. Mai.
Herman Abraham, K.. 19. Mai.
Georg Brinkman. M.. 18. Mai.

H t i r a t d e n.
FranciS M. Pilchtr mit Lucie C. Brunson.
Clarence E. Elark mit Anna Milton.
Henry Lynch mit Clemmie Watson.
Dan. Crovley mit AgneS Lintner.
Burt N. Pitrce mit Lulu A. LtwiS.
G. &. Kreienbaun mit Louise Lmnemann.
Frank E. Black mit Amy C. Vandagrass.
Ncah M. SpeeS mit Sarah A. Wtbb.

xobif taut.
John Love. 24. Mai.

May Agnes Rtynold, G I., 23. Mai.
Sarah Weidig. 42 I.. 23. Mai.
Jodn Parker. 15 I.. 22. Mai.
John Bryant. 6 I.. 22. Mai.

Ganz" unübertresflich gegen alle
Arten von Erkaltungen Qait rau Jo
sepzwe Lkclair, 15 Buckeye Strabe.
Vayton. Odio. Br. Aug. Kontg'ö am
durzer Bruftthee.

Heute früh um 2)4 Uhr brannte
eö in eine Haufe neben den Tile Works
an 7. Strafe. Schaden gering.

Die besten Bürsten kaust man bei
v. Schmedel. No. 423 Vtratnta Avenue.

ClamS in der Qcbaale
bei (Schaffner.

3 Pinkie Stavv reichte Scheidung
klage gegen JameS Stapp ein. Grund :

Lraufame Behandlung und Nich?ver

sorgung.

Slrshhüte in allen Sorten und in
allen Größen bei John Rosenderg, 196
Ost asylngton fett.

Qustern zubereitet ans
jede erdeuklicbe Art bei
(Schaffner.
tT Ein Schleichdied hatte vorgestern

Nacht die Wohnung der Frau Dietrich
an Nord Pennsylvania Straße aufge
sucht und eine goldene Uhr sowie eine

Anzahl Schmucksachen gestohlen.

Martba Loge 23 S M.
and L. of VickniS nach- -

Üea Oonntag in HarnbrechtS
Grovk. Wagen geben ab
während des Tages von der
Q8t bet Delaware undWalb'
ington Slrage b!S 2 ttbr
Vacbmittags.

ET Fred Lichtenauer wurde wegen
eines thätlichen Angriffs auf P. N.
Workman verhaftet. Er stellte Bürg-fchaf- t.

- Jackson Soblen bei .

d. nnün&Go.
- Jede Familie sollte stetS ein Fauchen
Eommon Bier im Haufe haben. ES
kostet nur $1.50.

Die GaSgefellschaften wachsen

NUN wie die Pille aus den Boden. Gt'
stern ließen fich sieder folgende Gesell
schalten inkorporiren: Die .Franklin
Natural GaS 60 von Madifon Co. mit
$10,000 und die .New Pzlestine Natural
GaS Co.- - mit $5000 Capital. Feiner
IM sich auch die .Randolph Co. Crea

mery Co.-- von Winch'ster mit $500

Capital inkorporiren.

CWtn vorzüglich, Vreise
ägig bei Ockassner.

Eifenwaaren jeder Art Pulver,
Munition u. s. . vl rnökiaen Vreisen
im neuen Laden von B. H. Banier.
Nordost Ecke der MorriS und Meridian
Stratze.

C3r Die Grobloge der .American
Protect. Asfoclation-

- befand stch hier in

Sitzung und erwählte folgende Beamte:
W. Erobmeister August WiSman von

JateSville; W. V. Gcobmeister Will
Beckman von Richmond; W. Grobfekre

tär C. H. Rofebrock von hier; W.
Grobschotzmeisttr-Jo- hn Helm von hier;
V. Grobführer Wm. Lipkerman von

Richinond; Innere Wacht-Fr- eü Wes.
sel von BateSville. Die nächste Sitzung
findet nächstes Jahr in BateSvill, fla t.
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LUMBER C0 ,

unb Schindeln!

Stratton INCORPORATEO

18S3.

6mjMM2- 9 m y
OPPOSITE POST OFFICE.

Leichen -- BeftaMrp
9. 20 SS) pefcscri SK.

leleHhon 911. Offen Tag und Nat

SIOAI'S

Drug Store,
(lpsitZekt.)

No. 22 West Washington?.
Neuer Laden; gute, reine und frische

Waaren.
Recepte verden mit Sorgfalt angefertigt nnd

nach irgend einem Theile der Stadt geliefert.

Geo. W. Sloan& Co.,
Es vird Deutsch gesprochen.

-Gesch ast imStaate

Fragt (Auren Grocer nacb
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Crackers. Cakcs und Brod.

Der ,SXagga.irt Butter Cracker," ist der beste im Martte.

55 Arten Crackers. - Arten (üet Sachen.

üvxivMwMUhei'M. m n i '

Eine große Partie.

Wir haben viele Sachen, die dtr spe

ziellen Erwähnung zu anderen Zelten als
beim Freikagöverkauf werth sind. Zum
Beispiel :

Irgend einen Tag
können Sie von dem ßröklen und besten

Lager von Sonnenschirmen wählen.

Sonnenschirme.
8M davon, neueste DesstnS in Gold

und Silbergriffen und zu niedrigeren
Preisen alö je zuvcr.

Rnteehemben.
.Jersey Silk. Liöle Thread. Balbrigean,
Gauze.

Eine volle Auswahl von Sommer- -

Unterzeugen sür junge Damen. Strumpf
Waaren, Handschuhe und seidene MittS zu
den niedrigsten Preisen.

G.S.AyresüÄo.
N. B. Verlangt : Crsahrine LkUte

im Kleidermacher. Departement, Taillen
und Unterröcke Macherinnen und Dra
per?.

Nchtong Sänger !

Ein neuer Gesang Verein hat stch im
Lokale von Henry Grünert. No. 61&63
Ost South Strabe organistrt. Die
jenigen welche Lust zum Gesang haben
und stch dem Verein anschließen wollen,
find ersucht, sich morgen. Donnerstag
Abend dort einzusinken.

m t m
Os iratttgtiifOnra llcafina.

Frederick Rand. Receiver. an Anna
Wright. LotZ 43. 44 und 45 in EStepS
Add. $100.

Clara Latham an Mary Vary. Lct5,
in Latham'S Subd. 5900

Henry D. Heffe an Wm. D. Barr. Lot
10 in Moore & Taylcr'S Subd. in
Haughville. $150.

Edward Abbott an Wm Clevenger.
Theil der LotS213 und 214 in Jnxram
Fletcher'S Subd. von Ingram Fletcher'S
Oak Hill Add. 51.000.

Haery I. Milligan. Trustee. an MileS
M.Reynold'S. Lot 8 in Windsor Place
Add. $375.

ThameS Loan & Trust Company"
an Richard E. Niven. LotS 49 und 50 in
Bruce Place Add. $1.150.

.THameS Loan and Trust Company"
an Pantha T-- Lowrn. LotS 51 und 54 in
Bruce Place Add. $1.150.

George I. Wurgler an Amalie BoS
dorser, Lot 14 in Aubbard u. A. Südost
Add. $175.

Laura M. Knapp an David A. Chand
ler. LotS 100103 in Chamber'S Add. in

Jrvington. $100
Arthur G FoSdyke an Mary A. Mc- -

Guire.Lot lO in Sq 16 von S. A.Jlet'
cher jr.'s Nordoft Add. $125. '

Wation I. Hasselmana an Paul Reib.
Lot 2 in Hastelman'S Add. $350.

William Wallace. Receiver. an Helen
Hartfield. Lot 111 in Ingram Fletcher'S
Subd. von Jngrrm FletcheS Oak Hill
Add. $100.

William H. H. Shank an Pantsa J.
Lomry. Lot 4 in John D. Eoan'S Subd.
von Lot 12 und einem Theil von Lot 11

in Johnson'S Erben Add. $700.
Margaret H. Wilc?x an Nancy Fox

Lot 34 in Wilccx S 2. Add. $250.
Margaret H. Wilcox an Kate LoveS.

Lot 58 in Wikcox'S 2 Add. $250.
Daniel W. Lovitt an JameS McKee,

Lot 13 in R. B. & John S. Duncan's
Add. $1.800.

Sarah M. Field an TrusteeS von
Indianapolis Lodge No. 465, 1. O. O
F. Lot 421 in in Fletcher u. A. Sudd.
von Oatlot 96. 97. 93 und die Südhälfte
von 91. .$2 000.

Rebecca I. Scott an Alex. C Clark.
LotS 32. 33. 31. 25. 36. 37 und'38 in
Ooodlet & Scott'S Haughville Subd.
$1.900.

Die feinyen ftzüött wie
Oraugen, Vanaven, Feigen,
Datteln, Qastanien. Trauben
u. f. w. bei Ocdasfner.

c- - Im Bundesgericht reichte gestern
Master Commifstoner Fishback seinen
Bericht in der Prozebsache America
Vinton gegen Gustav Zschech u. Andere
ein, dahi.i lautend, dab Frau Bruce
Theilhaberin im Geschäfte war und deS

halb mit verantwoltlich fei.

Zu den besten FeuerVerstcherungS
Geftüschaften deS .Westens gehört unbe
dingt die .Franklin-- von Indianapolis.
Ihr Vermögen beträgt $320,000.' Diese
Compagnie repräfentirt die Northwestern
National von Milwaukee, Vermögen
$1,007,193.92 und die .German Ameri
can von New Dorf," deren Vermögen
über $3,095,029.59 beträgt. Ferner re
präsentirt fie die .Jire Association of
London Vermögen $1,000,000 und die
Hannover of New Port mit einen Ver

mögen von $2,700,000. Die.Jranklin"
i? namentlich deshalb zu empfehlen, weil
fie nicht nur billige Raten bat, fondern
seil außer den regelmSbigen Raren,
auch bei groben Verlusten kein Vuf
sHlag erfolgt. Her? Herman T.
O r a n d t, ist Agent für die dirssge
Olsdi csb Nmaia

cc John H. Kirkhoff reichte heute

gegen seinen Partner John S. Farrell,
Plumber, in der Superior Comt ein
Gesuch um Auflösung der Partnerschaft
und Anstellung eine? ReceiverS ein.

Villige Vreise

Große Nachfrage.

Gestirn wurden die MarkthauSstönde
versteigert und die Nachfrage war eine

erstaunlich grobe. In Folgt der großen
Nachfrage wurde ein schöne Stück Geld
erzielt, und zwar 25 Prozent mehr als
die Abschätzung hatte erwarten lassen.
Der geringste Preis welchkr für einen
Stand bezahlt wurde, war $21, und
derselbe war für $20 abgeschätzt wor-

den. Ein St,nd welcher für $30 abge
schätzt uorden war brachte $100 und ein

Stand, welchen man für $75 abgelchJtzt
hatte, wurde sür $186 losgeschlagen.

Dtr Vtrkauf der Stände bringt in,
Einnahme von $3,000, aber die Rtstait'
ration welche $1,000 bringen soll, ist noch

zu haben.
Die Fleischerstände. welche vor meh-

reren Wochen verkauft wurden, brachten
die Summe von $6,C00 und dam't wird
also aus dem MarkthauS der Stzdt ei e

jährliche Einnahme von $15,000 gesichert.

Verlangt ein Wandpflaster.

Frl. Laura A. WellS Hot Henry Dur-ca- n

auf $5000 Schadenersatz verklagt.
Diese Summe meint, ste, sei nöthig, um
die Wunde, die der Verklagte Nrem Her
zen geschlazen. heilen zu können. Am 14.
Dezember hat er ihr Hand und Herz vcr

sprachen, sie hat in Folge dessen manchem
and,rn Freier einen Korb gegeben, und
trotzdem hat ste Durican schmählich
sitzen lasten.

Der Würgter-Pj0ze- H.

Der Prozti gegen Gustag Wilrgler
geht langsamer vorwärts als man dachte.
Die Anwälte suchen daS beiderseits etwas
knappe BeweiSmaterial durch lange Reden
zu ersetzen. John Holtzman, der Assistent

des StoatZanwalteS nahm gestern mit

seiner Rede den ganzen Vorm!t'ag in
Anspruch, und der Vettheidiger Charles
Smith virbrauckte zu feiner Rede den

ganzen Nachmittag.
Heute Vormittag hielt John Duncan

eine Rede und bis iiann dir StoatZan
walt noch die Schlußrede geyalten haben

wird, wird S Abend verden. ehe die Ge
fchwcrenen sich zur Berathung zurück

ziehen.

Dekoration. Tag.

Die schönste und gröbte Auswahl aller
Sorten Gradsteine bei

August Diener,
243 Ost Washington Strabe.

Nrbetterptrtki

Heute Abend findet eine Versammlung
in Reichwein'S Halle statt. Gute Redner
werden anwesend sein.

HaU'S
3100 Belohnung. $100

Die Leser der .Jndiana Tribüne" wir
den stch sreuen, zu erfahren, dab eS

wenigsten? eine gefürtete Krankheil
giebt, welche die Wistenjchaft in all ihrm
Stidien hat kurlren können, und da ist
der Katarrh. Hall'S Katarrh'Kur ist die
einzige jetzt in der medizinischen Brüdir
schaft bekannte positive Kur. Der Ka
tarrh ist eine Const'tutionSlraikbeit und
erfordert eine const,tationgemSbige Be
handluna. Hall'S Katarrh'Kur wird
eingenommen und wirkt direkt as daS
Blut und die Schleimhautflächen des
Systems, dadurch die Grandlage der
Krankheit zerstörend und dem Patienten
Stärke gebend, indem sie die Konstitu
tion aufbaut und der Natur ' in ihrer
Arbeit hilft. Die Eigenthümer haben so
viel Vertrauen zu ihren Heilkräften, dab
ste hundert Dollar sür jeden Fall an
bieten, den ste nicht heilt. Labt Euch die
Liste der Zeugnisse kommen. Adressirt

F. I. C h e n e y & Co.,
Toledo, O:

Verkauft von Apothekern, 75 CtS.

Katarrh'Kur.

Versucht daS Common Bier bei
Albert Hitzelderger. No. 13 Süd Del,
wäre Str.

einen Jreibrles gebe
.Beschlossen, dab die Bürger von In.

dianopolis von unserer Municipalbthörde
verlangen, dab ste den Freibrief der

Citlzen'S Streit Railway'Co." aus den
Erundhin zurückfordere, dab diese Gesell
scha!t nicht die Sorle Wagen stellt, welche
durch den Freibrief verlangt werden. -

Schließlich wurde trotzdem die Streiker
Einsprache dagegen erhoben, eine Collekte

sür die Ausständigen veranstaltet, welche
$32 ergab.

Dann wurde angekündigt, dab die

Eigarrenmacher Union mit den Streitern
zum Besten der Letzteren auf nächsten

Samstag ein Bafe-Ballfpi- el veranstaltet
hat.

Die Distrikt Affemhly der KaightS os

Labor hat heute ein Comite ernannt um
mit Johnson zu Ullttthandeln. und heute

Nachmittag findet eine Versammlung der
Streiker statt, .um das Resu'tat der Ver
Handlung zu vernehmen.

Johnson macht mittltrVtile grobe An

ftrengungen die Streike? wieder in den
Dienst zubekommen.

Heute gelang eS ihm auch Wagen auf
der Washington und Süd Meridian
Linie lausen zu lasten.

Erstaunlicher Orsolg.

ES ist die Pflicht, jeder Person, welche
Boschee'S German Svrup gebraucht hat.
besten wundertare Eigenschaften ihren
Freunde mitsUthkilen. Derselbe heilt
Schwindsucht, Husten, Croup. Asthma,
Lungenevtzündunp, und ,n Wirkitchkett
alle Hals und Lungenkrankheiten. Drei
Dosen schaffen Linderung in jedem Falle.
ES ist die Pflicht der Apotheker, den
Schwindsüchtigen zu rathen, wenigstens
eine Flasche zu Probiren, da letzte- - Jahr
80.000 Flaschen verkauft wurden, und
kern all berichtet wurde, in welchem das
Mittel fehlschlug. Eine Medizin, wie
der deutsche Syrup kann nicht bekannt
aenua sein. Frage beim Apotheker.
Prodkflafche 10 CtZ. Reguläre Flasche
75 Cents. In allen Apotheken zu ha
den.

Indiauapsltser in Washington.

In Washington befinden sich gegen
wä tg Milizsoldötkein auS allen Theilen
der Union, um dort SoldälleS zu spielen
und ein grobes PreiSexerziren zu veran
stalten. Nun. das Vergnügen ist ihnen
zu gönnen, denn die amerikanifchenMiliz
soldaten sind sämmtlich grobe Helden und
man weiß, mit welch ungeheurem Muthe
sie stets zu Felde ziehen, wenn ste unbe
waffnete und undiSziplwir.'e Arbeiter
mosten vor stch haben. Gelegentlich kommt
eS ihnen dann auch gar nicht daraus an,
ein paar Faaen und ein paar Kinder
niederzuschieben. ,

Die unisormirten Ellenritter und La

denfchwengel scheinen sich in Washington
reckt gvt zu amüstren. Unsere hiesige

.Light Jnsantry-
- und die hiesige .Light

Artillery-
- sind auch dort, und wenn man

die wahrscheinlich von ihnen selbst hierher
geschickten Depeschen liest, dann sind ste

do t die Lömen deS Tage und die .Light
Artillery-

- ist schon gan sicher, den ersten

Preis von $1500 zu gewinnen.
Ob man stch mit den Ursachen sür den

Fall beschäftigt hat, daß dieser ganz
sichere Umstand nicht eintreten sollte, wis
sen wir vorläufiz noch nickt.

Unter der Führung de MahorS Denny
und deS CongrebmttzliedeS Bynum mach
ten gestern etwa hundert Bürger von

Zndiana dem Prüstdert'N ihre Aufwar
tung In glänzenden Uniformen hotte
sich der Stob unfereS GouvernörS einge
stellt, denn die Amerikaner sind ja be

kanrtlich kindisch vernarrt in glänzende
Unifo'mep, in allerhand Trodd?ln und
schmück n stch gerne, wie die Congoneger
mit alleihand buntem Z ug. Wenn
Feldmarfchall Graf Moltke in grober
Galauniform auSreitet, dann hat er ge.
wiß keinen gröberen Federbusch auf dem

Kopfe, als der erste beste Knight Temp.
lar in Amerika. "Chcirn a son gout"
sagt der Franzose, die Geschmöcker sind
verschieden und eS giebt große Kinder
und kleine Kinder.

Nun. die Herren ohne Uniform und
die Hereen mit Uniform, und der Herr
Mitchell, der Präsident dr Behörde,
welche für die dicksten Kartoffeln
schwärmt, nämlich des AckerdauratheS,
baten den Präsider.t:n, Jndiana zu be

suchen, und ja nicht zu o.rsäumen, am
23 September in Indianapolis zu fein,
und die StZatöfair zu fehen.

Der Präsident sagte, er werde am 27.
September St Louis besuchen und wenn
eS irgend wie möglich sei, erde er aus
seinem Wege dahin in Indianapolis
.schtoppen.-

-

Ob die Hircen. welche den Präsidenten
einluden, den Gedanken hatten, dab ohne
einen Besuch deS Präsidenten der Jndia
napoliser .Buhm nicht vollständig sei,
ob ste an die Dollars und CentS dachten,
welche die jedenfalls in Maffe herbeiströ
menden Vettern vom Lande nach der

Statt schleppen würden, und stch dabei
schon im VoeaaS den riesigen Verbrauch
von Storekäs und Crackers berechneten,
oder ob ste dachten der Präsident habe so

etwaS Grobartiges toi; eine Jndianapo
liser Staatösair noch nicht gesehen, oder
ob e wirklich Gastfreundschaft war,
welche ste zu der Einladung veranlaite
einerlei, nehmen wir das Letztere an !

Sollte Präsident Cleveland unsere
C tadt wirklich besuchen, so wird er jeden
falls auj's Herzlichste empfangen erden.

- 17 Fälle Dyptheria. 41 Fälle
Scharl.chfieber und 430 Fälle von Ma
fern heute in der Stadt.

Der Ctrndar) Spa- - und Leih
Verein erwählte folgende Direktoren für
da? erste Jahr: Herry A. Rueffe. Frank
Lindeman. Henry F. Habeney, Joseph H.
Schaub, Henry Aufderheide. C Henry
Rofebrock. I. Herman Kirkhoff und Geo.
Hermann.

E3TA3LISHE0 Bryant &
1850. ASJmmwt w r 0r

V WHEN BLOCK,

Vrompte Bedienung.

Der Streik der Ttraßeubahn-Fuhrleut- e.

Eine Massenversammlung.
Auf gestern Abend hatten die streiken

den Strabenbahnfuhrleute eine Versamm
lung in der Tomlinson Halle anberaumt
und nahezu 2 000 Personen ha't'n sich

dazu eingefunden
Die Stttiker ha't:n ein Comite er

nannt, welches Redner für den Abend
einladen sollt, aber die eingeladenen Her
ren glänzten durch Abwesenheit, und die

Herren Knight? os Labor, welche doch so

gerne die Lorbeeren eine? gewonnenen
Streiks sür stch in Anspruch nehmen.
ha tm stch in respektvollkr Entfernung
zu halten gewust. Sie werden wahr
fcheinlich erst auf der Bildfläche erscheinen,
wenn jede Gefahr überstanden ist. und
dann wird man t miend Lobgelänge auf
den einflubreichtn Orden der KnightS of
Labor anstimmen.

So fehlte fl denn an Rednern gestern
Abend und eine ra'.ve Menschenseele im

Hintergründe deS SoaleSrief wahrhaftig
nach dem Knight of Labor Dr. Eden
harter, dem demokratischen Mayor'
kandidat n, dem Busenfreunde Sim Coy'S
und ergebenen Gönner deS Menschen-
schinders Johnson von der Strobenbahn
Gesellschaft.

Helr Edenharter war natürlich nicht
zugegen, wog Kälte der auch in einer

Streikerversammlung zu thun, der mag
sich vielleicht gerade bei feinem Freunde
Johnson befunden und mit demselben
berathen haben, wie man den dummen
Arbeitern bei der nächsten Wahlkampagne
recht viel Brei umS Maul schmieren
kann und wie eS stch am besten machen

liebe, den Leuten den Brodkoid etwas
höher zu hängen. Je S!ter letzteres g
schieU. desto leichter ist eS ja für einen
Johnson feine weißen Sklaven zur Wahl
urne zu peitschen.

Und weil also die .prominei tm
KnightS of Labor vom Schlage eines
Edenharter nicht zugegen waren, darum
hielten einige der Streiker kurze, schlichte

Ansprachen und ste schilderten d .8 Leid
und da Elend welches ste im Dienste der

Strabnbahngesellschast jeden Tag zu
durchkosten hatten, in einfacher, eindring-liche- r

Weis.
Der Streiker JameS O'Neil theilte

mit, welchen Vortheil sich Herr Johnson
durch Lieferung der Kappen und Peik
schen sichere, wie er in ausbeuterischer
Weise den armen Treibern daS Doppelte
deS Preises berechne, den er selbst bezahle.
Dann erzählte er. wie unsere nette

OrdnungSa annschalt. die Polizei, die
Streiker geritzt habe, um sie zu Gewalt
thaten zu veranlassen. .Die ScabS
fuhr er fort, .behaupten, ste könnten stch

uns nicht anfchlieben. weil ste Weib und
Kind zu ernähren haben. Auch ich habe
Weib und Kind. Aber als ich meiner
Frau sagte, was ich gethan, da sprach sie

mir Muth zu und bat mich, auszuhalten
und treu zu meinen LeidenSgenosten zu

stehen, und wenn wir. um unser Brod zu
verdienen, nach Australien cuSmaidern
müßten

Der Etkeiker Kenny erzählte über die
Schinderei, welcher die Fuhrleute von
Seiten der Gesellschaft ausgesetzt sind.
Ein Anfänger wird sür die ersten 10
Tage nur als Gehilfe ohne Beza h

lung benutzt. Dann wird er ein soge-

nannter Extra- - mub von 5) Uhr Mor
gen bis 12 Uhr Nachtö auf dem Posten
fein und erst nach neunmonatlicher
Thätigkeit wird er ein regulärer Fuhr
mann.

Als er feine Thätigkeit als Fuhrmann
begann, hatke er eine gute Peitsche sür
50 CentS aber die Gesellschaft sagte. daS
gehe nicht und er mubte ihr die schlechten
10 Cent.Peitschen abkaufen.

Der Fuhrmann Malone erzählte, dab
die Fuhrleute ganz brutal behandelt wer
den. Man erlaubt ihnen nur 6 Minuten
um ilr Mittagessen zu essen. Colonel
Johnson habe einen Stock, von welchem

jeder Ctrabendahn-Angestellt- e schon ge
hört habe. Derselbe sei schon über die

Köpfe.vieler Männer geschwungen vor
den.

Die Beamten der Gesellschaft sollten
nicht einmal Hunde urt r stch haben, ste

würden ste mißhandeln.
Der Colonel aber' droht ihnen mit

Entlastung, wenn sie nicht so verfahren.
Verschiedene andereTreiber sprachen stch

in ähnlicher Weise aus und folgende Re

folutionen wurden von der Versammlung
einstimmig angenommen; .Beschlossen,
dab so lange der Streik dauert, daS

Publikum die Strabenlahnwazen nicht
benutze, dab ablr im Falle der etwaigen
Benützung daZ Fahrgeld nicht in den
Kasten geworfen, sondern nur einem Con
dukter eingehändigt verden soll.- -

.Beschlossen, dab der Stadteath irgend
einer andern Gesellschaft, welche die

vefncht von Int Wtu Leuten. Schüler sinden jederzeit NrfkkZrzr

Sstst unb Qbendklasse.
Di b,etbfte SchlrJtaa. DI tnzig Institut der Stadt, tlcht dtFct

täten in Nntenicht in der ausanschaft und Lterographte besiht. Comxctente Lehrer, rfolgretch
Schaler lobe bt NnKalt. Freiwilliger der jagettsr Unterricht. Besucher rillkomn Diebe
deutendften Leute exfehlen die nftalt. Sxrecht tn der Office, ZI 23$ lock ror. atakg fnt.

ige Sate für endschule, dnsstre:

Ke TJnlvomlty, Indianapolis.
SS c in- - und iev G tlo ozi,

No. 33 Oüd Merkdkan Otrage.

JJ11? j2n.s cj-Q-
; Il.iirm.IIc'Q;9 Agent.

Schöner Sommergarten, kbt geräumige Halle, sehr gut geeizuct für Meetings, kleinere

Festlichkeiten und Privat-Pienic- s.

Gute Setränke, sowie gute Bedienung verden zugesichert.

eWWMU
INDI A

Trust & 8nse Deposit
COMPANY,

Fächer und Abtheilungen zu vermiethen

in unferin gegen

Ziztx nrd Cisirrrr gefikZertl QtüllU.

Wertbfachen
irgend delcher Art können da aufgehoben ver
den zu yreise von tzö bis Z25 per Jahr.

84 0 Merket Strabe.

Das größte Teppich

GQC

, FMHMv öft ö6 1

Mit ihm kam eine große Auswahl in

Teppichen aller Sorten !

Tapeten m allen Mustern, darunter Goldtapeten von l2jc an aufwärts

Nouleaux und St r o h m a t t e n.
Da wir Großhändler sind, geht der Profit des Kleinhändlers in die Taschen

unsern Kunden. Wir trotzen jeder Konkurrenz.

Oillkge Vreise ! Groge.Auöwabl !

miEirniviiAM MAnariEKrs,
No. 4 Süd Meridian Straße.

Die größte PreiZerrnäbigung in Tapeten, die je gemacht Kurde. Kommt
s o f o r t und zieht den Vorthtil aus den

niedrigen Baar - Preisen!
L. Die Ermäßigung ist ungemein groß.

Qeppiüe, Draperien,
Oenstervorbäuge, Strob-Mattina- S rc.

bei


